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Kurzanleitung:	Wie	kann	ich	ein	Update	durchführen	
 
Um Ihnen im Falle eines Updates die Einrichtung des neuen DC‐Crunchers zu erleichtern, wurde ab Version 1.1 eine 
Update‐Funktion integriert. 
 
Diese  neue  Funktion  überträgt  alle  individuellen  Eingaben  in  die  neue  Datenbank.  Davon  betroffen  sind  die 
folgenden Informationen: 
 

 Lizenzen 

 Setup‐Einstellungen 

 Profile 

 Profil‐Feldzuordnungen 

 Export‐ und Importinformationen 

 Zugriffe 
 
Gehen Sie zur Installation einer neuen DC‐Cruncher‐Version wie folgt vor: 
 

Wichtig: Halten Sie sich genau an diese Reihenfolge! 
 

1. Erstellen Sie eine Datensicherung der alten DC‐Cruncher.accdb. Da die Informationen aus 
Ihrer alten DC‐Cruncher‐Version übernommen werden müssen, sollten Sie unbedingt ein 
Überschreiben der Version durch die neue DC‐Cruncher‐Version vermeiden. 

 
2. Laden Sie sich die neue DC‐Cruncher‐Version  im Download‐Bereich, Rubrik „Updates“, 

von  unserer  Homepage.  Speichern  Sie  die  entzippte  Datei  in  Ihrem  DC‐Cruncher‐
Verzeichnis. 
 

3. Öffnen Sie die neue DC‐Cruncher‐Version. Bestätigen Sie eventuelle Sicherheitshinweise 
beim ersten Öffnen und melden Sie sich wie folgt an: 
 
User:     Admin 
Passwort:   Start$12345 
 

4. Ändern Sie das Startpasswort und melden Sie sich mit dem neuen Passwort und dem 
User „Admin“ an. 
 

5. Gehen Sie ins Menü „Einstellungen“ und wählen Sie im linken Bereich den Menüpunkt 
„Update“. 

 
6. Wählen Sie die in Punkt 1 erstellte Sicherungsdatei des alten DC‐Crunchers aus und 

klicken Sie auf „Datenübertragung starten“. Im linken Bereich der Statuszeile wird der 
Fortschritt der Übertragung angezeigt. 
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Abbildung 1 ‐ Update‐Funktion 

 
 

7. Wenn der DC‐Cruncher eine „Fertig“‐Meldung anzeigt, schließen Sie die Datenbank. 
Danach können Sie sich wieder mit Ihrer bisherigen User‐Kennung und –Passwort 
anmelden. 
 

8. Sollten Sie Verknüpfungen auf dem Desktop oder eine Batchverarbeitung eingerichtet 
haben, passen Sie ggf. den Dateinamen entsprechend an. 

 
9. Fertig! 

 
 
 


